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Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 bei
eimaliger Zuſtellung 2,75 M durch

die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
bühr Beſtellungen werden von allen

3 Reichspoſtanſtalten angenonnnen
in amtlichen Zeitungs Verzeichniß

unter Nr 6378 eingetragen

Für die Redallion veranlworklich

Max Scharre in Halle
Sprechſinnden von 10 bis 121 Uhr

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expeditlon Nr 176

r 259
V

Halle a d

Morgen Ausgabe

Saale Zeilun
Fünfunddreißigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Arttkel
iſt nicht geſtattet
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Saale Donnerstag den 6 Jnmi

Deutſches Reich

Der Doußpeltarif wenn
wichligſten Gegenſtand der Berathungen der geſtern aben

der dis wieder geſchloſſenen zollpolitiſchen Konferenz der größten

Bundesſtaaten bilden follte wird von der Regierung fallen gelaſſen
Rach einer den Berl N Nachr ſicherlich von gut unterrichteter
Seite zugehenden Jnformation verſpricht man ſich in den
maßgebenden Kreiſen davon ulcht mehr die Vortbelle die man
früher durch den Doppeltarif zu erreichen glaubte Die

Nachr beſtätigen zugleich worauf in der liberalen
Preſſe ſchon wiederholt hingewieſen worden iſt daß die An

ung zur Anſſtellung eines Doppeltarlfs felner Zeit vonDenn S Miqnel ausgegangen iſt Nach ſeinem Aus
ſcheiden ans dem vreußiſchen Miniſterium baben die
übrigen preußiſchen Reſſortminiſter und ſpeziell die in
das Miniſterium eingetretenen neuen Männer wie es
ſcheint dieſe Miquel ſche Erbſchaft böflichſt dankend ab
gelehnt Auch der Staatsſekrelär des Neichsamts des Jnnern
Graf Poſadowsky der in der agrariſchen Preſſe als ein
Vertreter der Doppeltarifbeſtrebungen bezeichnet wurde dürſte
in der Zwiſchenzeit wohl eines beſſeren belehrt worden ſein
Wenn es nach den B N Nachr ferner zu erwarten ſteht
daß anch die Regierungen der größeren dentſchen Bundesſtaaten

dieſelbe Stellung einnehmen werden ſo erzählt ſie damit aller
dings ebenſowenig etwas Neues Es iſt längſt bekannt daß
die ſüddentſchen Bundesſtaaten Bayern Württemberg und
Baden das im übrigen nur eine Erhöhung der Zölle um 50 Pf
pro Doppelcentner zu konzediren geueigt ſeln ſoll und ebenſo

cſſen ganz abgeſehen von den Hanſeſtädten dem
Vorſchlag der Auſſtellung eines Doppeltarifs vom erſten
Augenblick an ablehnend gegenübergeſtanden haben Von
der ſächſiſchen Regierung wurde das gleiche behauptet ſeitens
des Organs des Bundes der Landwirthe allerdings beſtritten
Die B N ſuchen den Agrariern die bittere Pille durch
die Beſchwichtigung zu verſüßen Eine ſolche Stellungnahme
ſlleßt natürlich nicht aus daß die Reichsregierung in irgend
einer Form eine Erklärung abgiebt beim Abſchluß von
Handelsverträgen nicht unter einen beſtimmten Prozent
ſatz der Lebenswiltelzölle zu gehen falls ein Nachlaß der
Lebensmittelzölle beim Abſchluß von Handelsverträgen in Zir
kunft überhaupt noch irgend welche Bedeutung haben ſollte
Die letztere Bemerkung iſt ſo unſinnig daß ſie wohl nur als
eine Verlegenheitsphraſe in dem Veſtreben den Agrariern
einige freundliche Worte zu ſagen gedeutet werden kann Für
den Bund der Landwirthe dürfte dieſe Ankündigung jedenfalls
eine ſehr ſchmerzliche Entläuſchung ſein Noch geſtern abend
glaubte die Diſch Tagesztg daran feſthalten zu dürfen daß
durchaus keine Veränderung in der zollpolltiſchen Situation

vorliegt

Zur Finanzlage des Reiches
bringen die Berl Pol Nachr die auch nach dem Abgange
Miquel s Fühlung mit dem Finanzminlſterium behalten zu haben
ſcheinen heute ſolgende Darlegungen

Die nunmehr in definitiven Zahlen vorliegenden Erträge
der Zölle und Verbrauchsſtenern im Jahre 1900
überſteigen nicht unr den Ertrag des Vorjahres ſondern auch
den Etatsanſatz und zwar im ganzen um 16,8 Mill M Ganz
verſchieden aber hat ſich das Verhältniß zwiſchen Jſtertrag und
Etatsanſatz beiden den Bundesſtaaten zuflleßenden Ueberweiſungs

Rachdruck verbolen

Die Pan amerikaniſche Ansſtellnng
Von Dr E H Makk New Dork

Macaulgy s viel augezweifeltes und noch mehr mißbranchtes
geflügeltes Wort history repeats itself die Geſchichte
gefällt ſich in Wiederholungen hat durch die trotz aller
elementaren und Verkehrshinderniſſe und unüberwindlich
ſcheinenden Schwierigkeiten programmgemäß am 1 Mat
genan am 50 Jahrestage der Eröffnung der erſten Welt
ausſtellung der Jnternational Exhibition im Kryſtällpalaſt in
London I Mai 1851 ſtattgehabten Eröſfunng der Pau
Americqu in mehrfacher Beziehung eine neue Jlluſtration er
ſahren Hier in der Regenbogenſtadt Buffglo von deren
Grenze ans ſich die Ausſtellung über die Niagarg Jnſeln hin
dis dicht an die Fälle erſtreckt gerade wie damals in London
herrſchte ſeit Monaten frohe Siegeszuverſicht welche dann
knapp vor dem wichtigen Tage ins Gegentheil umſchlug und
der Befürchtung eines vernichtenden Mißerfolges wich hier
wie dazumal dort war das große Unternehmen noch vor dem
beſtimmten Eröffuungstage fix und fertig was bei allen
zwiſchen abgehaltenen Weltansſtellungen ohne Ausnahme nicht
er Fall war hier wie dort traten in der elften Stunde

plötzlich niederfchmetternde Elemenktarereigniſſe ein welche den
ken Akt zu vereiteln drohten und hier wie dort wurden

d dieſe Hinderniſſe ſieghaft überwunden und die geleiſieten
APprechungen ehrenvoll eingelöſt
r eichwie vor 50 Jahren kugpp vor der Eröffnung der aus

z Zmitigtive des Prince Confort Albert hervorgegangenen
ndoner Ansſtellung brachte in dieſem Jahre des Unheils

das letzte Drittel des April urplötzlich eine Reihe von
über re Orkanen und Schneeverwehnngen ſondergleichen
ſtellunen Oſten der Unton und das geſammte rieſige Ans
äppigſeerggain mit den ſchon im herrlichſten Grün und
über n Biumenſchmucke praugenden reizenden Anlagen ward

Nacht unter einer dichten ſchweren Schneedecke begraben

8 war ein harter Schlag und ſchier verzweifelte dasdie
rrektorium der Pan American und mit ihm das ganze

wachſen

ſteuern und bei den der Reichskaſſe verbleibenden Abgaben ge
ſtaltet Während die der Klauſel Franckenſtein unterkiegenden
Zölle und Verbrauchsſtenern nach dem Etat rund 591 Mill M
bringen ſollen haben ſie in Wirklichkeit nur 584 Mill M ge
bracht Der Ertrag iſt mithin unter dem Etatsanſfatz um rund
7 Mill M zurückgeblieben Umgekehrt war der Ertrag der zur
Reichskaſſe fließenden Steuern auf rund 198,5 Mill M
veranſchlagt Thatſächlich ſind zur Reichskaſſe aber rund
222,5 Mill alſo 24 Mill M über den Etalsanſatz
gefloſſen Der Löwenantheil an dieſer Geſtaltung der eigenen
Einnahmen des Reiches aus den Verbrauchsſteuern gebührt
der Zuckerſteuer welche 18,7 Mill M mehr als im Vor
jahre und 21,5 Mill M über den Etatsanſatz gebracht
hat Bei der Zuckerſteuer wirkt eine Vermehrung des Jnlands
verbranuchs an Zucker bekanntlich inſofern doppelt günſtfg
auf den Ertrag als nicht nur die Verbrauchsabgabe ſelbſt ent
ſprechend wächſt ſondern auch der Abzug durch Ausfuhrprämien
entſprechend ſich vermindert Wie die Zölle und Verbrauchs
ſtenern haben anch die Reichsſtempelabgaben nicht nur gegen
das Vorjahr ſondern auch gegen den Etatsanſatz ein beträcht
liches Mehr ergeben Dieſe Mehreinnahme gegen den Etat ſtellt
ſich im ganzen auf 15,2 Mill und zwar entfallen davon
auf die der Klauſel Franckenſtein unkerliegenden Stempelabgaben
12,5 Mill auf die der Reichskaſſe verbleibenden 2,7 Mill M
Dieſe Summe von 2,7 Mill M tritt jenen 24 Mill M hinzu
welche die Reichskaſfe an Verbrauchsſteuern über den Etatsanſatz
vereinnahmt hat fo daß die zur Reichskaſſe fließenden ſteuer
lichen Einnahmen im ganzen einen Ueberſchuß von rund
26,7 Mill M geliefert haben
nicht gleichbedeutend mit einem entſprechenden Ueberſchuß der
Reichsfinanzverwaltung well dem Ueberſchuß aus den ſteuer
kichen Einnahmen ein beträchtlicher Fehlbetrag bei
dem Ueberſchuſſe der Poſt gegenüber dem Etats
auſ atz und auch ſonſtige Mehrausgaben gegenüberſtehen Den
Bundesſtaaten kommt der Ueberſchuß der der Klauſel Francken
ſtein unterliegenden Reichsſtempelabgaben welcher
falls mehr als ausreichend geweſen wäre den Fehlbetrag bei
den Zöllen und ſonſtigen Ueberweiſungsſteuern auszugleichen
nicht zugute weil die Mehrerträge aus den im Zuſammenhange

erhöhungen ſür das Jahr 1900 zur Verſtärkung des Betriebs
fonds der Reichskaſſe Verwendunrgefinden Die Bundesſigatin
haben daher für das Jahr 1900 nicht nur den in dem Reichs
haushaltsetat vorgeſehenen Mehrbetrag der Matrikularumlagen
über die Ueberweiſungen mit rund 12,700,000 Mark ſondern
auch noch darüber hinans einen Zuſchuß zu den Koſten
des Reichs aus eigenen Mitteln zu leiſten Es iſt dies
ſeit 1893 das erſte Mal daß ſich das finanzielle Verhältniß der
Bundesſtaaten zu dem Reiche für die erſteren wieder ſo ungün
ſtig geſtaltet hat Der Grund liegt hauptſächlich darin daß die
Zölle ſowohl gegen den Ertrag des vorigen Jahres als gegen
den Etatsanſatz ſo erheblich zurückgeblieben find Wie die An
ſchreibungen am Schluſſe des Jahres 1900 und mehr noch im
Monat April des laufenden Jahres zeigen hat dieſe rücklänfige
Bewegung in den ZHolleinnahmen bereits wieder einer auf
ſteigenden Bewegung Platz gemacht ſodaß man es lediglich mit
einer vorübergehenden Erſcheinung zu thun haben dürfte

Politiſches
Die zollpolitiſchen Beſprechungen unter dem Vor

ſitz des Reichskanzlers Grafen v Bülow wurden geſtern fort
geſetzt und beendet

Volk an der Möglichkeit der Einhaltung des ſchon ſeit
Monaten verkündeten Programms Allein die mnerſchütlerliche
Thatkraft und der Muth des deutſchen leitenden Landſchafts
architekten Joſef Ulxich war auch dieſer Heimſuchung ge

Sein ſchönes wahrhaſt genigles Werk und mit
dieſem die Ehre des großen Unternehmens mußten um jeden
Preis gerettet werden Kaum hatte am 22 April das
arktiſche Unwetter und der dichte Schueefall eine Pauſe ge
macht ſo war Herr Ulrich mit einer anf viele Meilen in der
Nunde angeworbenen Extra Force von 10,000 Mann an der
Arbeit die Schneeſchaufeln thaten ununterbrochen Tag und
Nacht ihr Werk und am 25 waren die Esplangaden und alle
Anlagen ſchueefrei ind aufs nene unter Kulkur So konnte
denn trotzdem der Wettergott noch immer ſein drohendes
Geſicht beibehielt beinahe ununterbrochen Bindfaden regnen
ließ und alles in den bekannten Erbſenſuppen Nebel einhüllte
am 1 Mai die Eröffnung vor ſich gehen

Eine heroifche That ein Akt umnbertrefflicher echt deutſch
amerikaniſcher Zähigkeit und Ausdauer war s was dieſen Er
folg ermöglichte und mit gerechtfertigtem Stolze wies denn
auch in ſeiner Anſprache bei der Eröffngsfeier am 1 Mai
der Präſident der Ansſtellungsbehörde John G Milburn
darauf hin und ſprach Herrn Ulrich den Dank der Direktoren
und der Stadt Buffalo gus Mit Recht auch betonte er daß
diefe ſeit 1876 die erſte im Oſten der Vereinigten Staaten
abgehaltene Ausſtellung ſeit jener in London in 1851 die
einzige vollkommen fertig eröffnete ſei Doch hier endet die
Parallele zwiſchen den beiden Unternehmungen denn während
dazumal vor einem halben Jahrhundert unſer jngend
licher weſtlicher Rieſe eigentlich nur durch einen elou einen
als ſein Symbol dienenden wundervollen aus den koſtbarſten
Materialien hergeſtellten mit größter Meiſterſchaft gearbeiteten
und künſtleriſch geſchmückten Pflug repräſentirt war einpfangen
jetzt die Vereinigten Stgaten die Vertreter aller Völker des
Erdballs mit einer auf größeſter Baſis angelegten 37 Ab
theilungen umfaffenden regelrechten Weltausftellung welche in

vielen wenn nicht allen Beziehnngen jene von Phila
delphig Atlanta Chieago Omaha und ſogar Paris über
flügelt Ja es wird ſchon jetzt von ſämmtlichen Beſuchern
ans aller Herren Länder von den franzöſiſchen Konzeſſionären

Bekanntlich iſt dies aber leider

andern

preiſe am 1
mit dem Flottengeſetz beſchloſſenen neuen Steuern und Steuer

Vor Schluß der Konferenz ſprach Reichs

kanzler Graf v Bülow den erſchienenen Chefs der zuſtändigen
Verwaltungen Preußens Vayerns Sachfens Württembergs
Badens und Heſſens für ihre werthvolle Unterſtützung und Mit
wirkung den aufrichtigſten Dank aus Jm Sinne des erſten
großen Kanzlers ſeien alle Theilnehmer der Konferenz beſtrebt
gewefen in enger Fühlung und den Blick nur auf das Ganze
gerichtet das Wohl der Geſammthetkt zu fördern Dieſe
gemeinſame Wirkſamkelt werde nicht nur der bedeutungsvollen

Tariſvorlage zu gute kommen ſondern auch dem Deutſchen Reich
das begründet ſei auf dem gegenſeitigen Vertrauen unter den
Bundesſtaaten auf der regen Mitwirkung der Bundesſtaaten an
den Reichsgeſchäften und auf der Achtung vor den Pflichten wie
vor den Rechten der einzelnen Bundesmiktglieder Hierauf nahm
der bayriſche Staatsminiſter v Riedel das Wort um dem
Reichskanzler den Dank der Verſammlung auszuſprechen für die
ausgezeichnete Leitung der Verhandlungen insbeſondere für die
bundesfreundliche Geſinnung ſeiner Schlußrede Die Bundes
mitglieder würden ihrerſeits beſtrebt bleiben die einzelſtaatlichen
Jutereſſen ſtets den allgemeinen Intereſſen des Reiches unter
zuordnen

Wie der Nat Lib Korr aus der Provinz Oſtpreußen
geſchrieben wird neigt man dort in weiten Kreiſen der An
nahme zu Graf Doenhoff Friedrichſtein werde der
wert Wer des Grafen Bismarck im Oberpräſidium
werden

Unſere neuliche Meldung daß die Verhandlungen mit
Württemberg betreffs einer einheitlichen Reichspoſt
marke zu einem gedeihlichen Abſchluß gelangen werden finden
wir anderweitig durch folgende Mittheilung beſtätigt Württem
berg nimmt die Reichspoſtmarken sans fagon an und verzichtet
auch auf Anbringung irgend eines Sonderzeichen s oder
eines Sonderaufdruckes zur Dokümentirung des Fort
beſtehens ſeiner Poſthoheit

Volkswirthſchaftliches
Eine Erhöhung der Kohlenpreiſe wird wieder für

den nächſten Winter in Ausſicht geſtellt Wie das Chenmltzer
Tageblatt meldet werden die nordböhmiſchen Kohlen

Oktober partiell erhöht Die Erhöhnng foll den
vorjährigen Winterprefs nicht überſteigen

Die Nordd Allg Zta üWagreit ren oeripet r W dine i it
Türkei bisher die Beibringung elnes Urſprungszeugniſſes ge
fordert hat welche von einer Konſularbehörde der vier
kretenſiſchen Schutzmächte beglaubigt ſein mußten ordnete ſie
jetzt an daß für dieſe Waaren zukünftig auch die von den
kaiſerllchen Konſnlarbehörden in Kreta beglaubigten Urſprungs
ſeine von den türkiſchen Zollbehörden zugelaſſen werden
ollen

Kirche und Schule
Die Paſtoralkonferenz die gegenwärtig in Berlin

tagt nahm geſtern nach lebhafter Debatte folgende Erklärung
einſtimmig an

Die Paſtoralkonſerenz will zwar in Prof D Harnack s
Vorleſungen über das Weſen des Chriſtenthums die Ab
ſicht nicht verkennen unſerem vielfach entchriſtlichten Geſchlecht
die Segnungen des Chriſtenthums wieder nahe zu bringen
aber ſie ſpricht ihre Ueberzeugung dahin aus daß der Jnhalt
dieſer Vorleſungen durch das Zurückſinken in den ober
flächlichen Standpunkt eines überwundenen
Rationalismus wie durch das Zurückſtellen des nach
Schrift und Geſchichte Weſentlichen des Chriſtenthums weder
dem hiſtoriſchen Verſtändniß noch dem wahren Evangelium

und Gäſten voran offen zugeſtanden daß die Pan American
die ſchönſte reichhaltigſte praktiſchſt augelegte kompakteſte und
al ſegsincher Hinſicht relzendſte je dageweſene Aus

ellung ſei
Der elou die größte Seheuswürdigkeit der Ausſtellung
iſt der 409 Fuß hohe von der überlebeusgroßen goldenen
Skakue der Göltin des Lichtes überragte elektriſche
Thurm die Seiten ſeines quadratiſchen Unterbanes ſind
80 Fuß laug der Durchmeſſer des von den Kolonngden ge
bildeten Halbkreiſes belrägt 200 Fuß während die Kolonnaden
ſelbſt 110 Fuß hoch ſind Das Bauwerk wird im Junern
wo die Empfangs und Speiſeſäle ſowie die Konzerthallen ſich
befinden durch Elektricität beleuchtet von anßen ſind am
Thurm 40,000 und an der Statue 1200 elektriſche Lichter
nebſt mächtigen Scheinwerfern angebracht Die hauptſächlichen
elektriſchen Effekle indeß werden in dem Rieſen Baſſin vor
dem Thurme erzielt Jn dieſes Baſſin ergießt ſich aus
104 Fuß Höhe ein Waſſerſall von 13,500 Gallonen per
Minnte und ſind anßer dieſem noch 86 elektriſche Fontaginen
ſowie unker dem Waſſer weitere 108 große Scheinwerfer an
gebracht durch welche im Verein mit den 260,000 über die
Esplanaden vertheilten elektriſchen Lichlern das ganze Rayon
feenhaft belenchtet wird

Die von vielen Seiten geänßerte Beſürchtimg daß der pan
amerikaniſche Charakter der Ausſtellung nicht in beſonders
eindrucksvoller Weiſe hervortreten würde iſt wie es zu er
warten war grundlos geweſen denn die ſüd und mittel
amerikaniſchen Republikchen deren etliche ſich dem Projekte
gegenüber anfangs ziemlich kühl verhielten legen jetzt einen

wahrhaft beiſpielloſen Feuereifer an den Tag ihre eigenen
Kollektionen hervortreten zu laſſen und in jeder Art zum Er
folge der Ausſtellung beizntragen Die offiziellen Kommlſſäre
der Schweſterrepubliken bieten auch alles auf um Beſucher von
daheim herbeizuziehen Mexiko welches eben ein ElſleBataillon
ſeiner regulären Jnfanlerie nebſt einem Muſikeorps zur Aus
ſtellung ſandte geht den ſpaniſchen Brüdern dort unten m
gutem Beiſpiele vorau

Ob ſich wohl der geneigte Leſer ein annähernd richtiges
Bild von dieſer ganz eigenthümlichen in ihrer Art einzigen
die den Niagaraſällen geranbten Nalurheilkräſte in ihr Bereich
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Ueber die Urſachen der Entſtehung

Sie bezeugt mit den
Reformatoren und den Gläubigen aller Zeiten die durch die
Kraft des Heiligen Geiſtes geredet haben daß Chriſtus der
Sohn Gottes in unzerreißbarem Buſammenhange mit dem

noch dem menſchlichen Bedürfnlß genügt

angellnm im Worte Goites der Herzpunkt des Chriſtenham be c ung de frunt Jch Se an Jeſum Chriſtum
Gottes eingebvorenen Sohn unſeren Herrn

Wiit dieſer einſtimmigen Erklärung wird die Konferenz kaum
dazu beitragen die deutſchen Proteſtanten kirchlicher zu ſtimmen

Die Provinzialſchulkollegien ſind vom Unterrichts
miniſter da von benachrichtigt worden daß ſie die in der Rund
verfügung vom 13 April 1899 vorgeſehene Ermäßigungder Pfl Na tſtunden zahl anf 22 Stunden wöchentlich fortan
anch zu Gunſten derjenigen Oberlehrer mit einem Beſoldungs
dienſtalter von nur 1372 und mehr Jahren eintreten laſſen
können welchen die feſte Zulage nicht gezahlt wird

Parlamentariſches
Dem Bundesrathe ging der Entwurf einer Verordnung

über Tag eg elder Fahrkoſten und Umznaskoſten der
Reſichsbeamten zu

Soziales
Der Widerſtand der gegen die im Reichsamt des Jnnern

ansgearbeitete Verordnung wegen Regelung der Arbeits
zeit der Gaſtwirthsgehilfen ſich aus allen Jntereſſenten
kreiſen beſonders auch aus füddentſchen geltend macht dürſte
vielleicht dazu angethan ſein eine Entſchließung des Bundes
raths in der betreſfenden Angelegenheit noch eine Zeitlang
bintanzuhalten Wie uns aus dem Süden des Reiches mit
etheilt wird würden wenn die Verordnung in der beabſichtigten

Form zur Anerkennung gelangen ſollte namentlich die auf den
Reiſeverkehr angewieſen en Wirthſchaften außerordentlich ſtark
benachtheiligt werden

Hrer nud Flotte
Der Rittmeiſter v Kroſigk deſſen Ermordung durch

den Gumbinner Prozeß immer noch nicht aufgeklärt worden iſt
befand ſich wie wir der Magdeburger Volksſtimme entnehmen
im vergangenen Jahre in Magdeburg wo er eine Feſtungs
ſtrafe von 9 Monaten zu verbüßen hatte Wofür er dieſe
Slrafe erhalten halte vermag das Blatt leider nicht mitzu
theilen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz betreffend die
freiwillige Gerichtsbarkeit und andere Rechtsangelegen
heiten im Heer und Marine vom 28 Mai 1901

Verſannnlungen und Koengrefſe

Der Jnternationgale Feuerwehr Kongreß hielt
geſtern nachmittag 5 Uhr in der Ausſtellung für Feuerſchutz
und Rettungsweſen eine kurze geſchäftliche Sitzung ab an die
ſich eine zwangloſe Begrüßung und Zuſammenkunft der Mit
glieder im Hauptreſtau rant der Ausſtellung anſchloß Sehr
zahlreiche Theilnehmer mit Damen aus allen Theilen Deutſch
lands und des Ausland es waren erſchienen

Ausland
Die Wirren in China

Die Chineſen namentlich die Angehörigen des Hofes werden
ihre Hauptſtadt Peking kaum wieder erkennen ſollte man meinen
nachdem dort gekämpft demolirt und geplündert worden iſt
ſowie wiederholt große Feuersbrünſte gewüthet baben Von
einer ſolchen die am Dienstag in der ſog verbotenen Stadt
von Peking ausgebrochen iſt war geſtern ſchon kurz die Rede

dieſes Vrandes wird jetzt
berichtet daß ſie vermuthlich in einem Blitzichlag während eines
am Dienstag abend über Peking niedergegangenen ſchweren Ge
witters zu ſuchen ſind Trotz ſtarken Regens griff das Feuer
um ſich und zerſtörte viele Gebände darunter die Wu ying Halle
in der ſich Archive und die kaiſerliche Bibliothek be
fanden Unverſehrt blieben die große Mittelhalle die Ahnen
tempel und die kaiſerlichen Privatgemächer Menſchenleben ſind
anſcheinend nicht zu beklagen Die ſtrengen Abſperrungsmaß
nahmen wurden durch die Nothwendigkeit begründet plünderndes
Geſindel fernzuhalten

Der in Tientſin erfolgte Zuſammenſtoß zwiſchen
Soldaten verſchiedener Kontingente den ein Streit zwiſchen
Engländern und Franzoſen einleitete iſt wie von vornherein
angenommen wurde ohne jede politiſche Bedentung
was geſtern eine Tientſiner Depeſche ausdrücklich betonte Zum
Ueberfluß meldet nun auch Reuter noch aus Peking unterm
geſtrigen Tage General Gaſelee betrachtet den Vorfall in
Tientſin lediglich als einen infolge Trunkenheilt entſtandenen
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ziehenden und damit unvergleichliche gewaltige Wirkungen er
zielenden Ausſtellung machen kann Auf einem meilenlangen
und breiten Areale von 350 Ackern im Halbkreiſe die 37 Aus
ſtellungs und dazwiſchen die 45 Einzelſtaats Paläſte Pracht
bauten jeden Stils von der Antike bis zum Modernſten mit
dem ſogenannten Kolonial Stil mit rieſigen Sänlenhallen als
vorherrſchender Richtung Vor den Gebäuden und theils die
ſelben umgebend 133 Acker Pracht Parks mit Lagnnen Seen
Teichen und Oaſen untermengt mit den in unvergleichlichem
Glanze prangenden Rabatten Blumenbeeten Baum und
Palmen Gruppen unerreicht blendende architektoniſche und
landſchaftliche Effekte die endloſen Wunder der Elektricität
der von 150,000 elektriſchen Lampen erleuchtete Fontänenhof
und der Kanal Grande mit den tauſenden hin und her
flitzenden farbenreichen künſtleriſch dekorirten Yachten
elektriſchen Booten Gondeln Kanoes und Seelenverkäufern
Sur feenhaftes hin reißend farbenprächtiges 1001 Nacht

Jn all ihren Theilen führt die Ausſtellung dem Beſchauer
die Vergangenheit Gegenwart und Zukunft der drei Amerikas
vor Augen Die hervorragendſten Punkte unſerer eigenen ſehr
gut arrangirten gigantiſchen Exhibits ſind ſtreng genommen
das Maſchinen das Elektricitäts und das Nahrungsmittel
Departement Jm erſteren welches das reichhaltigſte in der
Welt iſt finden wir in über 17,000 Exemplaren alles von
der einzölligen kleinen Einfädel Maſchine bis zur koloſſalen
So ue mit Heft Klebe und Beſchneid

orrichtung für ein 48 ſeitiges Zeitungéeblatt und bis zu den
Rieſen Lokomotiven mit Quadruple Triebrädern Mogul
Type, von 46 Tonnen Gewicht für die Thunderbolt und
Blitz Eilzüge zu 75 Meilen per Stunde Ueber die wunder
baren zahllos geſtaltigen Elektricitäts Erzeuger elektriſchen
Maſchinen Produkte uſw kann der Laie nur ſtaunen darf ſich
aber nicht an deren Beſchreibung wagen
der Schwerpunkt der Ausſtellung im Jnduſtriellen

den Kunſthandwerken und im Transportationsweſen ſie an
erkanntermaßen allen bisherigen internationglen Ausſtellungen
gewachſen vielleicht über

Während unn zwecks Anbahnung einer Verbrüderung der
133 Millionen n der

enen

der
amerikaniſchen

kommerziellen Intereſſen

ſämmtlichen Staaten der Vorrang
Branchen gegeben und für die Schauluſt und das Vergnügen

Streit wie er in jeder Garniſonſtadt leicht vorkomme er ſtöre
die zwiſchen den engliſchen und franzöſiſchen Behörden be
ſtehenden herzlichen Beziehungen nicht Dem Begräbniß
der bei dem Zuſammenſtoße getödteten franzöſiſchen
Soldaten wohnten der Generalfeldmarſchall Graf von
Walderſee und zahlreiche dentſche Abordnungen bei Es
ſind ſlrenge Maßregeln getroffen worden um weitere
Reibungen zwiſchen den verſchiedenen Kontingenls Truppen zu
vermeiden

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Ueber kriegeriſche Begebenheiten berichtet hente nur folgendes

lakoniſche Telegramm ans Aliwal North vom Dienstag Eine
von hier entſandte britiſche Entſatztruppe hat die Buren
mit Verluſten zurück geſchlagen und ihnen bedeutende
Vorräthe die ſie in Jamestown erbenteten wieder abge
nommen Daß die Buren bei ſolchen kleinen Scharmützeln
ſteis zurückgeſchlagen werden iſt für die Engländer ein
ſchwacher Troſt Das Weſen des Guerillakriegs beſteht ja eben
in plötzlichen Angriffen und ebenſo plötzlichen Zurückweichen des
Angreifers vor ſtärkeren Truppenkörpern Solche Kampfweiſe
reibt aber die britiſchen Truppen mehr auf als wenn die Buren
der Uebermacht unvernünſtiger Weiſe ſtandhielten Jm übrigen
ſoll die Meldung über ein ſo geringſügiges Vorkommniß augen
ſcheinlich das engliſche Publikum einigermaßen beruhigen das
eben erſt durch den Verluſt von Jamestlown beunruhigt wurde
obwohl die Einnahme dieſer Stadt durch die Vuren keine be
ſondere ſtrategiſche Bedeutung hat wohl aber hat ſie den
praktiſchen Erfolg daß ſich die Buren wieder reichlich mit allem
verſehen konnten was ihnen fehlt und zudem verſtärkt dieſe
Nachricht erheblich den moraliſchen Effekt den die allgemeine
ſcharfe Offenſive der Buren in allen Theilen des Kriegsſchau
platzes und ihre bedeutenden Erfölge bei Kalkheuvel
und Vlakfontein hervorgernfen haben Der Fall vonJamestown beleuchtet aber anch grell die militäriſche Ohnmacht
der Briten in ihrer eigenen Kolonie und zwar dergeſtalt daß
Kitchener wohl oder übel jetzt den Dingen in der Kolonie mehr
Anfmerlſamkeit ſchenken muß als bisher ſo iſt die geſtern
wiedergegebene Meldung zu denten daß er den General French
ſeine beſte Kraft nach der Kapkolonie beordert hat

Ueber die Schlacht bei Vlakfontein liegen weitere aller
dings zum Theil verworrene Berichte vor Danach eskortirte
das Gros der Truppen des engliſchen Generals Dixon einen
großen Convoi nach dem Lager als es von Buren in vortreff
lichen Stellungen angegriffen wurde Delarey ſelber leitete
mit den zuverläſſigſten Mannſchaften den ungeſtümen Angriff
auf die britiſchen Kanonen mit deren Bedeckung ein wüthendes
Handgemenge entſtand und Dela rey entging mit genauer
Noth der Gefahr getödtet zu werden Schließlich
ſtürmten die Briten die Hauptſtellung der Buren mit
dem Bajonett Die Buren ergriffen im kritiſchen
Augenblicke die Flucht und ließen 50 Todte zurück Die
Buren kamen ſo nahe an die engliſchen Truppen heran daß 50
Briten nach der erſten Salve fielen Die Yeomanry vertheidigte
die Kanonen bis ſie nahezu dezimirt war Die Artilleriſten er
ſchoſſen die Pferde vor den Geſchützen um zu verhindern daß
ſie von den Buren weggeführt würden Dieſe Umſicht rettete
wahrſcheinlich die Kanonen die wohl nur 5 Minuten im Beſitz
der Buren waren Die Buren kämpften verzweifelt aber
der Bajonettangriff des Regiments Derbyſhire war unwider
ſtehlich

Dieſer Bericht nimmt ſich aus als ſei er un ganten Theil in
London erfunden zum Zweck einer dieſer Tage in der Preſſe
geübten Kritik zu begegnen Aus der am Sonnabend amtlich
veröffentlichten Verluſtliſte ging nämlich hervor daß von den
174 bei PVlakffontein Getödieten und Verwundeten nicht weniger
als 17 Mann der 28 Batterie angehören Daraus folgerte
man Selbſt wenn die ganze Batterie am Gefecht theil
genommen haben ſollte müßte dieſelbe ein Viertel ihrer Be
dienung verloren haben Wenn aber wie wahrſcheinlich nur
ein Theil der Batterie anweſend war ſo iſt die ganze Mann
ſchaft nebſt dem kommandirenden Offizier vernichtet worden und
die Geſchütze ſind ſicherlich den Buren in die Hände gefallen

Die kurze Nachricht daß der Burengeneral Smut und der
Sekretär des Generals Louis Botha in Standerton eine
Zuſammenkunft mit dem dortigen Konſul der Niederlande
gehabt hätten erregt bei den Engländern aufs neue die Hoffnung
daß Friedensverhandlungen im Gange ſind Dabei thun ſie
natürlich ſo als ob die Buren am Ende ihrer Widerſtandskraft
ſeien Der Lauf der Ergebniſſe ſagt die Times werde
General Botha hoffentlich überzeugt habey daß ſofortige und
vollſtändige Unterwerfung die erſte Pflichthgegen ſich und ſeine
Landsleute ſei Wenn Botha noch Zweifel darüber gehegt hätte
daß die Friedensbedingungen unabänderlich ſeien ſo müßte er

e

Nächſt dieſen liegt
und

Merkantilen und hierin gleichwie in den obigen Punkten in

auch wiſſen daß er durch Fortſetzung des Kampfes weder

in der Midway die großartigſten Arrangements getroffen
worden hat man auch die Kunſt durchaus nicht ſtiefmütterlich
behandelt Die zahlreichen ausgezeichneten Bildhauerarbeiten
mit denen Gebäude ſowohl wie Plätze geſchmückt ſind allein
ſchon thun dies den Beſuchern kund Dieſe Erzeugniſſe der
bildenden Kunſt rühren was uns alle von germaniſcher
Abſtammung erfreulich berührt zumeiſt von Deutſch
Amerikanern her und als Leiter des Ganzen fungirt der weit
über die Grenzen des Landes hinaus bekannte geniale Bild
hauer Karl Bitter der ſich auch durch ſein letztes Kunſt
werk den die Triumphbrücke auf dem Aunusſtellungeplatze
zierenden ſiegreichen Standartenträger zu Pferde ein würdiges
Denkmal geſetzt hat Die 125 Originalgruppen und 400
ſonſtigen Werke der Bildhanerkunſt ſtellen alles bisher auf
amerikaniſchen Ausſtellungen Gebotene in den Schatten
Unter den Meiſtern welche dieſe Kunſtgallerie geſchaffen haben
ſind außer Herrn Bilter beſonders Herbert Adams Phil
Martini Karl Greifly Adolf Welmann Fr W Ruckſtuhl
Joh Gelert H Baerer H K Buſch Braun John J Bohyle
Fr Elwell und Georg Brewſter zu nennen

Ebenſo reich wie die Bildhauerei iſt auch die Malerkunſt
vertreten Die Ausſtellung der Werke unſerer Maler umfaßt
über 600 und iſt die reichhaltigſte je in den Vereinigten Staaten
gezeigte ſo daß das Kunſtgebäude bis zu ſeiner äußerſten
Faſſungskraft gebraucht werden mußte Es serſteht ſich von
ſelbſt daß auch der Muſik das ihr gebührende Feld eingeräumt
worden iſt Bis Ende Oktober werden außer den ſtändig
engagirten Kapellen ſucceſſioe 84 heimiſche und 21 europäiſche
Orcheſter je von einer bis zu vier Wochen im rieſigen Muſik
lempel mit ſeiner ausgezeichneten Aknſtik konzertiren und
Lorbeeren aber auch Dollars ernten

Dieſe kurze Abſchweifung ins Reich der Künſte darf mich
nicht vergeſſen machen daß das Gros der Ausſtellungsgäſte
ſich auf nüchterneren Feldern ergeht Dem großen Reichthum
der Vereinigten Stagaten welche ſich jetzt in finanzieller Hinſicht
an der Spitze aller Nationen befinden liegt das ſo hoch
entwickelte Ackerbauweſen zu Grunde Die Hälfte der Be
völkerung der Union widmet fich dem Landbau weshalb dieſem
auf der Ausſtellung ein großes Feld eingeräumt werden mußte
Unſer Agrikulturweſen in allen ſeinen Phaſen iſt hier ſo er
ſchöpfend dargeſtellt wie es noch nie und nirgends war m
engen Zuſammenhange damit ſteht die Zubereitung der
Nahrungsmittel in welcher Beziehung die Vereinigten Stagten

ſeien verfehlt
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militäriſch noech politiſch etwas erreichen könne Er t
ſeine Landsl ute unter britiſcher Herrſchaft nicht n
ſondern großmüthig behandelt werden und daß ihnen Lerech
regierung unter britiſcher Flagge bewilligt werden würd Selbſt
ſie gezeigt daß ſie ihre Feindſchaft gegen dieſe Flagge
Wenn Botha nicht den moraliſchen Muth habe ſelnen elegt
zur Verhinderung weileren Vlutvergießens geltend zu
ſei er für die Folgen verantwortlich Die Engländer wachen
gern und viel von ihrer Großmuth merkwürdie chenſcheinen aber alle diejenigen denen ſie angeblich zu ibef welſe
nichts von ihr zu wiſſen Außerdem iſt es gar nicht an b
von unbedingter Unkterwerfung zu reden in einer Zeit racht
über bedeutende Erfolge der Buren berichtet wird

ÜÖX
Oeſterreich Ungarn

Die Delegationen ſetzten geſtern die Budgetdebgt
beim Miniſterium des Aeußeren fort Kaftaän bedauert
daß keine der Haager Signatarmächte dem ſüdafrikaniſchen Kiſe t
habe ein Ende machen können Er berührt das damalige dec
erfreuliche Verhältniß mit Rußland und fragt an wie es
jenem Einvernehmen heute beſchaffen ſei Die Mahnungen e
Miniſters des Aeußeren wegen der Macedoniſchen Komiteeß

Die richtige Adreſſe wäre Konſtantinopel geweſe
da das Komitee der Mißverwaltung in Macedonien ſeinen Ein
fluß verdanke Redner weiſt auf die praktiſche P olltit
Deutſchlands hin welches den Dreibund zur Vervollkomm
nung und Ausbreitung ſeines Einfluſſes zu Waſſer und zu Lande
und zur Befeſtigung und Ausdehnung ſeines Kolonialbeſitzes be
nutzt habe während Oeſterreich ſich mit poſf
tiver Politik begnügte die dem Außenhandel keine
Stütze biete Die Tſchechen ſeien keine Gegner des Drei
bundes ſie wünſchten und erſtrebten ein freund nachbarliche
Verhältniß zu Deutſchland und Jtalien wozu kein politiſche
Bündniß nothwendig ſei Redner erinnerte an die Ankündigung
der Erhöhung der Getreidezölle in Deutſchland und
an die Ausweiſung von Slawen und Polen aus Deutſchland und
ſagt Oeſterreich ſolle ſich weiterhin nicht damit begnügen im
Schatten des Deutſchen Reiches zu kämpfen Jm Jnutereſſe der
Dreibundſtaaten läge es das politiſche Bündniß nicht
mehr zu erneuern ſondern nur eine Einigung der
politiſchen Sympathien anzuſtreben um Freiheit in der Wahrung
der eigenen Jntereſſen zu erlangen Oeſterreich werde in der
Deſenſive auch ohne Bündnlß ſiart ſein wenn der innere Friede
hergeſtellt ſei Pflege der Volkswirthſchaft und Gerechtigkeit im
Jnnern würden die Monarchie wieder auf eine achtunggebietende
Höhe bringen von welcher man aus Liebe oder Furcht oder aus
Rückſicht auf das mächtige Deutſche Reich herabgeſtlegen ſeſ
Kozlowski erklärte die Polen ſeien ſtets bereit für das koſtbare
Gut des europäiſchen Friedens einzutreten Dem Jntereſſe
der Monarchie und der Aufrechterhaltung des Friedens würden die
Polen ohne Voreingenommenheit ſtets Rechnung tragen unter der
Vorausſetzung daß das wirthſchaftliche Wohl der Polen aus
ſolchen Rückſichten nicht gevppfert werde Die Polen wollten ſich
keineswegs in die innere Politik fremder Staaten einmiſchen
die Ausweiſungen gehörten aber nicht in die innere Politik
Redner will die Verantwortung für dieſe Maßregeln nicht dem
geſammten deutſchen Volke zur Laſt legen Er verurtheile ſie
vom Standpunkte der chriſtlichen Ethik der Kultur der all
gemeinen Menſchenrechte und der Handelsverträge Obwohl
die politiſche Haltung der Polen nicht den geringſten Anlaß dazu
biete würden die Answelſungen allgemein verfügt Nach kurzer
Erwiderung des Präſidenten Prinzen Lobkowitz wird die Sihung
bis Freitag vertagt

Frankreich
Die Budgetkommiſſion der Deputirtenkammer

ernannte eine Unterkommiſſion um die Frage wegen der Ein
kommenſtener zu prüfen Die Unterkommiſſton trat alsbald zu
ſammen und beſchloß die bisherigen vier direkten Steuern
aufzuheben und ſie durch eine progreſſive Ein
kommenſteuer zu erſetzen Zum Berichterſtatter wurde
Aimond ernannt derſelbe wird ſeine Anträge am Freitag der
Budgetkommiſſion unterbreiten Trotz der Hinweiſe des Finanz
miniſters Caillaux auf die Schwierigkeiten welche dieſer Beſchluß
der ſchon für 1902 Geltung haben ſoll verurſache beſchloß die

r mit 16 gegen 15 Stimmen ihn aufrecht zu er
alten
Der Korreſpondent des Echo de Paris in Marſeille be

richtet daß die drei in Marſeille angekommenen Botſchafter
des Kaiſers von Koreg die nach Paris Berlin und London
gehen ſollen eine Miſſion von hoher politiſcher Bedeutung
haben Sie ſollen eine direkte diplomatiſche Ver
bindung herſtellen und das in einem Augenblick wo Japan
und Rußland die diplomatiſche Vertretung Koreas zu konfisciren
ſuchten Die deutſche Regierung habe den Generalkonſul
Müller in Marſeille telegraphiſch angewieſen ſich dem nach
Deutſchland gehenden Botſchafter zur Verfügung zu ſlellen

wohl unbeſtritten als das am weiteſten fortgeſchrittene Land
der Welt zu betrachten ſind Die Abtheilung der Nahrnngs
mittel iſt denn auch eine der umfangreichſten auf der Aus
ſtellung und ein Noviſſimum bildet das ſehr umfaſſende und
prononzirt dargeſtellte Exhibit der zahlreichen verfälſchten
ſchädlichen Nährmittel

Jm dichten Zuſammenhange mit der Agrikultur ſteht auch
die Forſtwirthſchaft welcher man was das Aufbauen betrifft
endlich in ven letzten Jahren mehr Aufmerkſamkeit zu

ſchenken begonnen hat Es iſt erfreulich daß die Forſt
Ausſtellung in Buffalo eine ſo anſehnliche und zugleich
intereſſante iſt Beſonderes Lob verdienen die Staaten
Louiſigna und Kalifornien

Die Montan die Marine die Pretioſen und die Reliquien
Abtheilungen der Pan American ſind überaus reichhaltig
in der letzteren befinden ſich koſtbare Unika und der Werlh
dieſer und des JnwelenExhibits überſteigt weitaus jenen der
gleichartigen Pariſer 1900 Abtheilungen Daſſelbe iſt im
Thier und Wildpark und in der Vogel Volière mit ihren
1400 Spezies der Fall

Keinem einzigen Theile der Ausſtellung iſt die Großartigkeit
in der Anlage und die Accurateſſe in der Ansführung abzu
ſprechen Der Geſammteindruck iſt ein wahrhaft überwältigender
und die Anlagen ſind entzückend Nirgends iſt geſpart aber
nirgends auch verſchwendet worden Die Geſammtkoſten der
Ausſtellung natürlich ausſchließlich des Werthes der Aus
ſtellungsobjekte betragen etwa elf Millionen Dollars und
dieſelben ſind da der Racker von Staat jeden Beitrag ver
weigert und auch der Bundeskongreß die ſchon zugeſagt
weſene Bewilligung von 500,000 Dollars im letzten Äugenbl
ſchnöderweiſe nicht votirt hat von der Bürgerſchaft Buffo
aufgebracht reſp die bezüglichen Anleihen garantirt worden
Da jedoch das Ausſtellungsdirektorinm klug und mannhaft genug
war trotz des rabiaten Anſtürmens der Sabbath Fangtiker e
Offenhalten der Ausſtellung an den Sonntagen zu dekrenren
ſo wird allem Anſchein nach zum erſten mal bei einer in
ausſtellung kein Defizit zu verzeichnen ſein Der r
war allerdings in der erſſen Hälfte des Mai kein beſon
ſtarker ſelten über 22,000 Perſonen pro Tag vom 20
aber darf man auf ein raſches Steigen deſſelben rechnen ger
es dürfte ſehr bald ein gewaltiger boom ein les
Maſſenandrang einſetzen und anhalten
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Aruſt gedrungen daß

Jtnlien
fharzt des Papſtes Dr Lapponf erklärte einemger Seier Agenzia Stefani das Gerücht daß der Papſt

gertretet nmachsanfall gebabt habe ſei völlig unbegründet
den wollte vorgeſtern abend wie jeden Dienstag den Papſt

ypoten de Der Papſt empfängt zwei Tage keinen Fremden

blicklich an einer Schrift wie man glaubt an einern erbeltet Er erfreut ſich thatſächlich des beſten Wohl W

b ſiſdens Poringal
aus Liſſabon gemeldet wird wurden

jern mit Zuſtimmung des Staatsrathes auf gelöſt und
geenwahlen für Oktober angeſetzt

e TürkeiKopenhagener Berichterſtatter der Daily Mail erWie ündigte Prinz Georg die Mächte
riängerung ſeines Mandats als GouverneurLer greta unter der Suzeränetät des Sultans nicht

von ſhe und nicht anzunehmen beabſichtige Seine Amtszeit
wem 26 Auguſt ab Trotzdem empfingen ſämmtliche
unſe rarkonſuln Anweiſungen ihrer Regierungen weder
W Fetition noch einen Beſchluß der kretenſiſchen Kammer be
bſſend die Angliederung von Kreta an Griechenland entgegen

zunehmen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Verlagsbuchbändler Wilhelm Hertz in

gerlage u a Werke von Curlius den beiden GrimmZwe und Godfried Keller erſchienen iſt wie uns ein Tele
m meldet geſtern geſtorben

Die erſten Doktor Jngenieur Prüfungen ſind
wehen an der Techniſchen Hochſchule zu Berlin glücklich
beſtanden worden ſie wurden am Dienstag bei der Abtheilung
ſit Chemie und Hüttenkunde unter Vorſitz des Abtheilungs

a ders Ged Regierungsraths Prof Dr J Weeren vollzogen
die Bewerber waren die beiden DiplomJngenieure E Hoyer
Forſteher des Laboratoriums auf dem Eiſenhüttenwerke in
Weblar und C Waldeck aus Berlin deſſen Fach das
hüttenweſen iſt Auf Grund des Ergebniſſes der Prüfung ent
ſhied das Abtheilungskollegium daß beide Herren gut beſtanden
zaben und die Ertheilung der Würde eines DoktorJngenieurs
in ſie bei Rektor und Senat zu beantragen ſei Der Sengt
wird darüber in ſeiner nächſten Sitzung am Freitag über acht

Der deſſen

Tage Beſchluß faſſen dieſer natürlich unr noch ſormelle Beſchluß
wird den Bewerbern alsdann durch den Rektor mitgetheilt das
DoklorJngenieunrDiplom kommt jedoch erſt zur Aushändigung
wenn 200 Abdrücke der Diſſertation eingerelcht ſind Eine
öffenlllche Promotion findet an der Techniſchen Hochſchule

nicht ſtatt

Auguſt Junkermann hielt am Dienstag abend in
London in Queens Hall vor einem vollen Saale eine Reuter
vorleſung die übergqus erfolgreich war Er wurde nach jeder
Rummer durch ſtürmiſchen Beiſall belohnt

Prvovinzialnachrichten

Delitzſch 5 Juni Kleinbahn Der Bau der neuenS renkd Eronlb dürfte ſchon in allernächſter Zeit

beginnen Seitens der bauenden Firma Ferber Comp Halle
ſind die von den Eigenthümern geſorderten Preiſe für den Grund
und Boden bereits bewilligt Da auch die behördlichen
Genehmigungen erfolgt ſind ſteht der Jnangriffnahme des Baues
vichts mehr im Wege

Stumsdorf 4 Juni An sweiſungen Am vorgeſtrigen
Joge wurden die bei dem Umbauen der Eiſenbahnſtrecke Stums
dorf Niemberg beſchäſtigten ruſſiſch polniſchen und
rnichtdeutſſchen öſterreichiſchen Arbeiter aus
gewieſen weil ſie in Deutſchland in landwirthſchaftlichen Be
trleben arbeiten ſollen und ihnen die Erlaubniß zum Zug nach
Deulſchland nur zu dieſem Zwecke gewährt worden iſt

A Zeitz 5 Juni Die Betriebsſtörung auf der
Strecke Zeitz Camburg iſt beſeitigt Der fahrplanmäßige Be
trieb von Zeitz bis Camburg wird am 6 ds mit Zug 352

h

8 Helbra 5 Juni Schadenfener Heute nachmittag
gegen 3/2 Uhr entſtand im Grundſtück des Gaſtwirths Julius
Heſſe hierſelbſt ein Schadenſener das das Waſchhaus und das
Marenzende Stallgebände in Aſche legte Die Feuerwehr war
ſofort zur Stelle und beſchränkte das Feuer auf ſeinen Herd
An auswärtigen Wehren waren die Feuerwehren von Benndorf
und von Kl Mansfeld erſchienen welche aber bald wieder ab
rücken konnten Gegen 5 Uhr war das Feuer gelöſcht

Staßfurt 5 Juni Tödtlicher Unfall Auf der
tlektriſchen Bahn hat ſich heute gegen Mittag im benachbarten
Hecklingen ein Unfall ereignet dem ein Menſchenleben zum
er gefallen iſt Ein nach Staßſurt fahrender elektriſcher

Wagen ſtieß im Dorfe mit einem dem Gntsbeſitzer Lücke ge
döigen beladenen Kohlen wagen zuſammen und die Deichſel des
letzteren traf den auf dem Vorderperron ſtehenden Schaffner
Würzburg ſo unglücklich die Wagenſtange war dem W in die

dieſer infolge der erlittenen ſchwerenVerletzung alsbald den Geiſt aufgab Der Führer des elektriſchen
Lagens hatte durch heftiges Bremſen den Zuſammenſtoß zu

bermeiden verſucht und als ihm dies nicht mehr gelang war er
noch rechtzeitig abgeſprungen und hatte ſich dadurch zu retten
ermocht Die Urſache des Unfalls iſt auf das Scheuwerden der
Pferde des Kohlenwagens zurückzuführen

t Gommern 5 Juni Vom Streik Nach dem ſ Z in
er Verſammlung der ausſtändigen Steinbruchsarbeiter gefaßten
cblüſſe daß die Unverheiratheten Gowmern Pretzien c ver
Aen und anderwärts Arbeit ſuchen ſollten haben bis jetzt
9 Uwverheirathete und 90 Verheirathete die Gegend verlaſſen
e ,iner neuerdings abgehaltenen Verſammlung wurde be
arbellg daß auch die übrigen ca 550 ſtreikenden Steinbruchs
zeiler von hier fortziehen ſollten Ob es geſchieht bleibt

obznwarten

gwe gean 5 Juni Beim Einbruch überraſchtin d Perſonen die beute nacht gegen 2 Uhr durch ein Fenſter
ne Haus Markt Nr 422 eingeſtiegen waren wurden durch

derſoſap obner bei ihrem Vorhaben überraſcht auf ihrer Flucht
via gt und der eine nach kurzer Jagd noch auf dem Markl
ich geſtellt und einem Nachtwächter übergeben Er entpuppte
ehe 6 der bereits mehrfach vorbeſtrafte Arbeiter Kretzſchmar

Venſg mplice ein früher in dem Hauſe Nr 422 bedienſteter
im W Wirde gegen 4 Uhr morgens kurz vor ſeiner Abfahrt
ſalls teſaat 3 Klaſſe auf dem Bahnhofe verhaftet und eben
bei das Polizeigefängniß eingeliefert Jn der Perſon des

wWeier g Kretzſchmar glaubt man in Hinſicht auf das Ergebniß
genon onfrontgſionen die heute morgen polizeilicherſeits vor

en ſind den Thäler der in lehzler Zeit hier vorekon 2in bare men viele Gemüther beunruhigenden Einbrüche gefunden

dieſig r 5 Juni Verhafteter Verbrecher Der
e noch aninalpolizei gelang es geſtern abend in der Perſon

einen e gendlichen Kellners Karl Gundermann aus Erfurt
zum Die ſten Spißbuben zu verhaften Er hatte in der Nacht

ctaurgi ag in einer Parterrekammer des Engelbrecht ſchen
Waſent durch das offenſtehende Fenſter heben dem Bett des
hatte e Wirthes deſſen Kaſſette geſehen war eingeſtiegen
wd eine Ftelgerwald geöffnet und den Inhalt 180 M baar
Veamen goldene Uhr vergraben Heute zeigte der Dieb den
VWoeſiehtt Perden Stelle Dem Veſtohlenen konnte alles wieder

och konnte ihn dieſer nicht empfangen da er ſehr be V

geſtern die K

daß er die 1

Paul h

K Erfurt 5 Junl
Ein bedauerliches Mißgeſchick traf die Familie des

Unfall mit tödtlichem Ausan gedte Karl Stollberg in Andisleben bei Erfurt
ieſer war in der dortigen Waſſer Mahlmühle mit dem Anlegen

einer Treppe beſchäftigt ſtürzte von der Leiter und fiel auf die
Spitzen eines Holzſtackeis Außer Rippenbrüchen trug er innere

erletzungen davon Geſtern iſt der Bedauernswerthe im
ſtädtiſchen Krankenhanuſe zu Erfurt ſeinen Verletzungen erlegen

4 Heiligenftadt 4 Junſf Stiftungen Die verſtorbene
ittwe Finſterwalder hat 18,000 M ausgeſeßt für ein Luiſe

Finſterwalder Stiftung, deren Zinſen zu Stipendien für
tudirende dienen ſollen ferner hat die Dame zu Gunſlen des
nabenwaiſenhauſes hierſelbſt 5000 M und zu Gunſten des

Hoſpitals Zum bl Geiſt 5000 M geſtiftet Die Stiftungen ver
waltet der Magiſtrat Die landesherrliche Genehmigung zur
Annahme der Stiftungen iſt bereits ertheilt worden

Erledigte Stellen für Militäranwärter im r de sV Armee Corp Sofort Der Dienſtort wird bei der Einberufung
beſtimmt Königl Eiſenbahn Direktion in Magdeburg 30 Anwärler für den
Bahnwärter und Weichenſiellerdienſt Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr
nicht überſchritten haben nach beſtandener rung auf einmonatige Kündigung
zunächſt je 700 M diäiariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellnng als eiate
mäßiger Vahnwärter je 700 M r und der tarifmäßige Wohnungs
geldön ſchuß jährlich 60 bis 240 oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt
er etatsmäßigen Bahnwärter ſteigt von 700 bis 1000 M der Bewerung

ſind beizufügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem BVahnarzt der
Staatseiſenbahn Verwaltung oder von einem Staats Medizinalbeamten aus
geſtelltes Zeugniß und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke
um Fragebogen und zum ärztlichen Zeugniß ſind vom Centralburean der
önigl Eiſenbahn Direklion zu erbitten Sofort Der Dienſtort wird bei

der Einbernſung beſtimmt Königl Eiſenbahn Direktion in Magdeburg
Bahuſteigſchaffner Bewerber darf das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten
aben nach beſtandener Prüſung auf eiumonatige Kündigung zunächſt 900 M

diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etatsmäßiger Vahnſteig
ſchaffner 900 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeld uſchuß 80

s 240 M jährlich oder Dienſtwohnnng das Jahr esgehalt der etatsmäßigen
Bahnſteigſchaffner ſteigt von 900 bis 1200 M der Bewerbung ſind beizufügen
ein beantworteter Fragebogen ein von einem Bahnarzt der Staatseiſenbahn
Verwaltung oder von einem Staate Medizinalbeamten ausgeſtelltes Zeugniß
und die im Fragebegen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Fragebogen und
zum ärztlichen Zengniß ſind vom Centralbnrean der Königl Eiſenbahn Direktion
zu erbitten 1 Juli 1901 Hettſtedt Wagiſtrat Buregu Aſſiſtent erſter
Klaſſe zunächſt auf dreimonatige Kündigung ſodann auf Lebenszeit 1000 M
Gehalt und 120 V Wohnungsgeldzuſchnß das Gehalt ſieigt alle drei Jahre
um 100 M bis 1600 M

Rndolftadt 5 Juni Blinder Lärm Geſtern ver
breitete das Depeſchenburegu Wolff Erſurt die Mittheilung von
der Einäſcherung des Dorfes Neckeroda Die
Phantaſie erfüllt von dem Jammerbilde das ſich uns dortſelbſt
bieten würde ſo ſchreſbt die Rudolſtädter Zeitung,
lenkten wir unſer Stahlroß bin Schon in Teichel
ward uns jedoch die freudige Nachricht daß ſich das
freundliche Bergdörfchen N nach wie vor der ſüßen Gewohn
heit des Daſeins hingäbe Wir konnten noch nicht ſo recht
daran glauben erſtiegen die Höhe und löſchten unſern Durſt
durch einen guten Trunk im Neckerodaer Gemeindegaſthof Die
letzten Zweifel mußten ſchwinden Gerüchtweiſe verlautete in
Rudolſtadt von dem großen Brande ſchon Sonntags Einige
übereifrige Viehhändler wollten aus dem Schaden Kapital
ſchlagen und raſch nach N eilen das gerettete Vieh auf
zukaufen Bald jedoch erhielten ſie die Nachricht daß kein
Brand ſtattgefunden Von dem Spott der Anweſenden be
gleitet zogen ſie eilig mit langen Geſichtern ab Wer die
Brandmeldung erfunden konnte noch nicht ermittelt werden

Köthen i 5 Juni Feuer Jn vergangener Nacht
ging im benachbarten Großbadegaſt der große Ochſenſtall der
Domäne ein Gebände von etwa 160m Länge in Flammen auf
Nach harter Arbeit gelang es ſämmtliches Vich in Sicherheit zu
bringen Der Stall brannte bis auf die Umfaſſungsmauern
nieder Das Feuer iſt von einem Ochſenjungen angelegt worden
Er hatte dem Verwalter eine größere Geldſumme entwendet
war als der Dieb ermittelt worden und ſah nun ſeiner Be
ſtrafung entgegen Um ſich zu rächen verfiel der Bengel der
ſeitdem verſchwunden iſt auf den Gedanken das Stallgebände
in Brand zu ſetzen

Coswig 5 Juni Mordverſuch in der Strafanſtalt Jn der Strafanſtalt zu Coswig verübten zwei jngend
liche Verbrecher einen ſchweren Mordverſuch an einem Wacht
poſten Sie ſchlugen den Poſten nieder worauf ſie zu enlfliehen
verſuchten Der Wärter wurde tödtlich verletzt Bei der Flucht
Keriher Anſtalt gelang die Wiederverhaftung der Ver
recher

Branunſchweig 5 Juni Eiſenbahnunfall Der von
Magdeburg kommende und kurz nach 7 Uhr hier fällige Güter
zug 4360 iſt auf Station Eilsleben entgleiſt nachdem
Maſchine und Packwagen eine Kreuzungsweiche paſſirt hatten
Es ſprangen 14 Wagen aus dem Gleiſe von denen einige um
ſtürzten Die Züge Magdeburg Braunſchweig und umgekehrt
hatten infolge des Unfalls Verſpätung Der Materialſchaden iſt
erheblich Verxletzt ſoll niemand ſein

Vermiſchtes
Der Berliner Aſtronom Dr M Wilhelm Meyer in Meran

überfallten Der weitbekannte Begründer und frühere Leiter der
Urania in Berlin Dr M Wilhelm Meyer iſt in Meran

das Opfer eines Ueberfſolles geworden Dr Meyer der dort
zur Erholung und gleichzeitig mit der Abſicht weilt in völliger
Ruhe ein in Berlin begonnenes naturwiſſenſchaftliches Werk
fortzuſetzen kehrte mit ſeiner Gemahlin zur Nachtſtunde von
einem Spaziergang heim Er bemerkte daß zwei gut getkleidete
Burſchen ihm auf dem Fuße folgten Plötzlich erkönte ein
Schuß ohne jedoch zu treffen Gleichzeitig erhielt Dr Meyer
von rückwärts einen wuchtigen Knüppelhieb über den Kopf ſo
daß ihm der Hut übers Geſicht rutſchte und der Kneifer zu
Boden fiel ohne welchen es dem Ueberſallenen unmöglich iſt
ſich zu orientiren Jufolge der Hilferufe der Bedrängten er
griffen die Thäter die Flucht Die herbeigeholte Polizei wurde
bei ihrem Erſcheinen neuerdings mit Schüſſen empfangen Bis
heute iſt der Polizei die Entdeckung der Schuldigen nicht ge
glückt Man weiß daher nicht ob man es mit der That An
getrunkener oder mit einem ernſthaften Ueberfall zu thun hat
Herr M iſt durch ſeinen ſteifen Filzhut der den gegen den
Kopf geführten Hieb abſchwächte vor einer ernſthaften Ver
wundung bewahrt worden

Ueber einen räthſelhaften Fund wird der Tägl Rundſchan
geſchrieben z Mädchen die geſtern mittag aus der Ge
meindeſchule in der Zebdenickerſtraße zu Berlin kamen be
trachteten ſich unterwegs die Bilder in einem Märchenbuch
welches das Mädchen von einer Freundin geliehen hatte Jndem
ſie in dem Buch blätterten fiel dem zweiten Mädchen ein darin
liegender Gegenſtand auf Wie ſich nun derausſtellte waren es
neun zuſammengefaltete Hundertmarkſchein e Was
aber das Erſtaunliche dabei iſt das Buch war bereits in
dritter Hand verliehen aber weder die Eltern der Kinder die
das Buch gelichey hatten noch die Mutter jenes Kindes dem
das Märchenbuch gehörte waren die Beſitzer des Geldes und
niemand hatte das Geld beim bisherigen Umherwandern des
Buches entdeckt
leben in ſehr einfachen Verhältniſſen Jenes Buch iſt dem be
treffenden Mädchen bei einer Weihnachisbeſcheerung in der
Schule geſchenkt worden Da das Geld der Pollzei übergeben
worden iſt ſo iſt die Wahrſcheinlichkeit vorhanden daß der Be
ſizer der vielleicht der Spender des Buches iſt gleich jenem
Seiler in einem der Märchen von Tauſend und eine Nacht
wieder zu einem längſt verloren geglaubten Gut kommt

Verhaftete Hechſtoplerin Eine Hochſtaplerin und Heiraths
ſchwindlerin die ſich die Namen bekannker adliger Famllien beilegte iſt von der Kriminalpolizei in Berlin feſtgenommen

Sämmtliche Leute um die es ſich bandelt M

worden Die Gaunerin ſuchte ſich auf eine abgefelinte Art
Opfer auf der Straße Jn feiner Kleidung im Berliner T
garten Unter den Linden und in der Friedrichſtraße ſpaz eren
gehend würde ſie wenn ſie einen jungen Mann vor ſich ſah
der ihr für ihre Zwecke geeignet erſchien plötzlich krank und bat
um ein Glas Waſſer Die angeſprochenen Herren beeilten ſich
ihrem Wunſche nachzukommen führten die Kranke in ein Keffee
haus und ließen ihr Erfriſchungen reichen Unter deren Ein
wirkung erholte ſie ſich ſehr raſch und floß über von Dankhar
keit Die jungen Herren ließen ſich von ihrem reizenden Biefen

ihrer feinen Ausdrucksweiſe und wohl am meiſten von ihrem
klangvollen angeblichen Namen beſtechen Ein Wort gab das
andere Die Dame hätte gern eine Gelegenheit gehabt auch
ihren Samaritern einmal gefällig zu ſein und erzählte beilänfig
daß ſie aus Köln herübergekommen ſei um eine Erbſchaft von
180,000 Mark z erheben Das zog noch mehr als der Name
Man trennte ſich mit dem Verſprechen ſich bald wieder ireffen
zu wollen aus dem häufigeren Wiederſehen entwickelte ſich bald
eine nähere Bekanntſchaft und ein Liebesverhäliniß Die Aus
zahlung der Erbſchaft aber verzögerte ſich von einem Tage zum
anderen Es konnte deshalb nicht wunder nehmen daß die
Dame die auf eine glatte Regelung der Angelegenheit gerechnet
hatte in einige Verlegenheit gerieth Der jeweilige Liebhaber
balf um ſo bereitwilliger aus als er ja durch die Erbſchaft ein
reicher Mann werden ſollte und daß diefe durchaus ſicher war
erſah er aus einem Schreiben durch das ein hieſiger Rechts
anwalt und Notar das gnädige Fräulein oder die gnädige
Frau ausdrücklich aufforderte zur Erhebung des Geldes nach
Berlin zu kommen Einem jungen Kauſmann der ſich durch die
Ausſicht auf die glänzende Partie hatte verleiten laſſen feine
Wohnung aufzugeben und ſeine ganzen Erſparniſſe zu opfern
dauerte die Auszahlung doch zu länge Als er einmal zum
Notar ging um ſich ſelbſt nach dem Stande der Sache zu er
kundigen erfuhr er daß er einer Schwindlerin in die Hände
gerathen war Der Notar hatte von der Erbſchaft keine
Ahnung Die Krimingalpolizei der nun Anzeige gemacht wurde
verabredete mit dem Geprellten ein Stelldichein und nahm bei
dieſer Gelegenheit die Hochſtaplerin feſt Es ſtellte ſich heraus
daß ſie dem Notar bei einem Beſuche dem ſie unter einem
Vorwande in ſeinem Bureau machte einen leeren Bogen
mit ſeiner Firma geſtohlen und darauf die Aufforderung
an ſich ſelbſt geſchrieben hatte Binnen vier Wochen hatte ſie
ſich zweimal verlobt Die Verhaftete behauptete der
Kriminalpolizei gegenüber daß ſie v St heiße durch den Er
kennungsdienſt aber ſtellte man ſie heute mittag als eine im
Jahre 1861 zu Landsberg a W geborene Eliſe Erd mann
feſt die wegen Hochſtapelei Heirathsſchwindels und Urknnden
fälſchung ſchon 3 Jahre Zuchthaus verbüßte und ſeit ihrer
Entlaſſung im September v J ihre Schwindeleien in Magd e
burg Köln Lübeck und Hamburg betrieb bis ſie vor zwei
Monaten nach Berlin kam

Zuſammenſtoß zweier Straßenbahnzüge Wie aus Berlin be
richtet wird fand am Sonntag abend in Tegel ein Zuſammen
ſtoß zweier Straßenbahnzüge ſtatt wobei zehn Perſonen mehr
oder weniger ſchwer verletzt und ſechs Straßenbahnwaggons
zertrümmert oder beſchädigt wurden

Eine fprachliche Mufterleiſtung von Amtsdeuntſch greift die
Beitſchrift des deutſchen Sprachvereins aus einer Grazer

Zeitung auf um ſie gebührend niedriger zu hängen Die Be
kanntmachung lautet Die mit den in letzterer Zeit rückſichtlich
der Aushebung der Briefkaſten in Pomörium von Graz durch
geſührten Verbeſſerungen im Zuſammenhange ſtehende Erneuerun
der Orientirnngstafeln und Kontrollmarken iſt nunmehr bezüägli
fämmtlicher Briefkaſten durchgeführt und wird vom 235 d an
gefangen nebſt einer beſſeren Eintheilung der Sammelfahrtrayons
auch die beſchleunigte Entleerung einer Anzahl von Brief
kaſten der inneren Stadt mittels Dreirades Platz greiſen

Die Blattern in Tirol Gegenüber der auch von uns wieder
gegebenen Mittheilung daß in Jnsbruck die Blattern herrſchen
ſtellt der dortige Magiſtrat amtlich feſt daß erſtens in keinem
Hotel in Jusbruck ein Blatternfall vorgekommen iſt zweitens
im Spital bei einem zugereiſten Jtaliener allerdings dieſe
Krankheit konſtatirt wurde und ein weiterer ganz leichter
Foll bei einer ebenfalls zugereiſten Perſon die in Privatbehand
lung ſtand und daß ſchließlich drittens ſeit dem 25 Mai kein
einziger Blatternfall mehr in Jnsbruck exlſtirt

Die Zollniederlage in Antwerben in Flammen Telegramme
aus Antwerpen melden daß die dortige Zollniederlage
brennt Der Theil der Zollniederlage der in Flammen ſteht
enthält Konſerven Tabak und Hanfballeu Das Feuer brach
im erſten Stockwerk des Flügels W aus in welchem Wollballen
lagerten verbreitete ſich ſehr ſchnell in das zweite Stockwerk
wo Jute und nach dem Keller wo Schweineſchmalz lagerte
Das in der Niederlage befindliche Zoklamt ſteht ebenfalls in

lammen doch ſind die Papiere und Kaſſenſchränke gerettet
er größte Theil der Waaren gehört einer Antwerpener Firma

Auf dem Hofe lagen Fäſſer mit Spirituoſen und Schwefel
Das Feuer wurde erſt geſtern abend gegen 8 Uhr auf ſeinen
Herd beſchränkt von vier Flügeln des Gebändes ſind drei
zerſtört ein Theil der verbrannten Waaren war nicht ver
ſichert Bei den Löſchungsarbeiten wurden acht Feuer
wehrleute und Pioniere leicht verwundet Die Höhe
des angerichteten Schadens iſt bisher nicht abzuſchätzen

Letzte Telegramme

Berlin 6 Juni Zu Gunſten der Kinderheilſtätten
an der See fand im Garten des Auswärtigen Amtes
ein vom Franen Hilfs Verein veranſtaltetes Gartenfeſt ſtatt
an dem die Kaiſerin ſowie Vertreter der Diplomatie
der Armee der Marine der Beamtenſchaft und der Finanz
und Geſchäftswelt theilnahmen

Berlin 6 Juni Wie e e e r ſrbau eſtern die wiſſenſchaftliche Deputation de ultusm m s ake vem Vorſitz des Direktors Althof und
unter Zuziehung einer Anzahl der berühmteſten Phyſiater
in einer mehrſtündigen Sitzung mit der Frage der Zu
rechnungs fähigkeit des Bremer Epileplikers Wei
land

Berlin 6 Juni Der Börſen Courier erfährt von
informirter Seite daß im Befinden des Generaloberſten
v Hahnke in den letzten Tagen eine weſentliche Ver
ſchlechterung eingetreten iſt Die Kräfle nehmen bedeutend
ab ſo daß ſein Zuſtand einigermaßen Beſorgniß erregt

Berlin 6 Juni Der Generaldirektor der Hamburg
AmerikaLinie Ballin erklärte einem Mitarbeiter des
Berl Lok Anz der Ankauf der LeylandDampfer Linie

durch die Morgan Geſellſchaft beeinfluſſe die deutſche Schiff
fahrt keineswegs Er habe vielmehr Grund zu der Annahme
daß zwiſchen Morgan und der Hamburg Amerikg Geſellſchaft
ein frenndſchaftliches Verhältniß platzgreifen werde ſawte ein

lin 6 Juni u einem hieſigen Poſt amte faßte erde di n dung ehalterfenſter in die geöffnete Geldkaſfelte un au bFunerrcaegett Der Dieb wurde von Poſtbenmten
auf der Straße eingeholt und feſtgenommen

Lübeck 6 Juni Die Tagung der Deutſchen Kolontal
Geſellſchaft wurde geſtern durch einen Begrüßun dobend
im Beiſein von 200 Vertretern eröffnet Admiral Kiee
begrüßte die Gäſte Herzog Johann Albrecht v
Mecklenburg dankte und brachte ein Hoch auf die Abtheilt
Lübeck aus



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

albheiter meiſt trocken war88 heiter und trocken bei Wolkenzug mit
wenig verähderter Temperatur

7 Junl
8 Junt

Meteorologiſche Station zu Halle

J T Zu 6 Juniuhr Min ab 7uhr i3 wiin mrg

Barometer Millimeter 756,6 756,6Fyrwom Celſins 57 iuchtig keit 9 ore N W 1 Nw 1Maximnm der Temperalur am 5 Juni 23 92 C
Minmimum in der Nacht vom 5 Juni zum 6 Juni 13,00 C
Niederſchläge am 6 Jnni 7 Uhr morgens 0,9 mw

Waſſerwärme der Saale milgeiheilt vom Florabade am 6 Juni 170 R

Vericht des Berliner Wetterbureans
vom 5 Jnni morgens

Miemel 762 4130 NNW 2 Regen Swluemſünde 766 17 O 1
iter Hamburg 767 36 S 1 wolkenlos Borkum 766 16
SW 2 halbbededt Berlin 766 418 ſtill wolkig München 768 16
ill heiter Wien 764 152 NW 5 heiter Trieſt 762 OSO 1
egen Peiers burg 766 142 ONO 1 wollenlos Haparau da 769 14

jtill wolkenlos Cort 765 13 N 3 bedect Parl s 766 418 ſtill
wolkenlos

IIandel Gewerbe und Verkehr
Rio de Janelro 4 Juni Weohsel auf London 11
Buenos Alres 4 Juni Goldagio 134,09

WVanren und Produktenbertohte
Getreide,

New Vork 5 Juni Telegr Rother Winterweizen
loco 83 Juli 80 September 76 Oktober DezemberMais Juli 48 August September 48 Mehl 2,85
Getreidefracht 1

COhicago 5 Juni Lelegr Weiren 74 Juli 75 Mais
Juli 44

Hamburg 5 Juni Weizen loco abgeschwücht loco holsteinischer
175 178 Laplata 133 137 Roggen loco sterig südrussischer rubhig
cif Hamburg 195 109 do 107 119 mecklenburgischer 142 150 Haker
fest Gerste fest

Amsterdam 6 Juni
Märe Roggen loco

März
London 5 Juni Schluss Weizen Verkäufer machen gelegent

lich Angebote zu eher billigeren Preisen schwimmender nur zu
niedrigeren Preisen verkäuflich Mehl träge übrige Artikel ravg aber
stetig

Weizen auf Termine geschäftslos Novbr
auf Termine geschäftsios Oktbr

Zucokoer

London 5 Juni 96950 Javazucker loco nom Rüben
Rohzucker loco 9 sh S d matt

Paris 5 Juni Sehluss Rohzucker rubig neue Condilionen
25 à 25 Weisser Zueker malt Nr 3 per 109 kg Juni 29,
Juni 39 Jali Aug 29 Okt Jan 26

Kaſes
Hamburg 5 Juni Kalklkee behauptes UVmsalz 2000 Sack
Hamburg Juni abends 6 Uhr Kaffee good average Santos

Juni Gd Sept 30,25 Od,
Behauptet

Amsterdam 5 Juni Java Kaffee good ordinary 31,90
IHavre 5 Juni Schlussbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimann Zjegler u Co Kaffee good average Santos per Juni 36,25
per Sept 37,99 per Pez 37,59 Behauptet

Petroleum
Petroleum geschäftalos Standard white looo

Dez 30,75 Gd per März 31,50 c

Hlamhbuerg 5 Funi
6,70 Br

Bremen
loco unnotirt

Antitwerpen

5 Juni Börsen Schlussbericht Raftinirtes Petroleum

5 Juni Schlussbericht, Ralfinirtes Type weiss
loco 16,00 bez u Br per Juli 15,25 Br per Aug 16,50 Br per
Sept Dez 17,00 Br Ruhig

New Vork 5 Juni Telegr Petroleum Standard white in
Now Vork 6,90 do in Philadelphia 6,85 do Refined in Cases 7,99
do Credit Balances at Oil City 105 00

Spiritus
Nordhausen 5 Juni Branntwein 45 Vol für 120 kg ohne

Foess ab Brennerei 64 00 66,90 desgl 40 Vol 58,00 60,00 A
Hamburg 5 Juni Spiritus etili Juni 14 139 Juni Juli

14 13 i Juli Aug 14 Aug Sept 14 13 GParis 5 Juni Sehlussbericht Spiritus ruhbig Funi 27,75
Juli 28,09 Juli Aug 28,00 Sept Dez 28,75

Oelsaaten Oele Ferttwanaren
New Vork 5 Juni Telegr

do Rohe und Brothers 865
Hamburg 5 Juni Rüböl unverzollt ruhig loco 568,5
Bremen Juni Schmalz ruhig Wilcox in Tubs42 Pfg Armour shield in Tubs 42 Plg andere Alarken in HoppelEimern 43 Pg Speck behauptet Shöort elear middling loco 42 bie

Mai Ablgdung 42
Paris 5 Juni Schlussbericht Küböl behauptet Juni 60,59 Juli

60,75 Juli Aug 61,25 Sept Dez 62,25
Aniwerpen 5 Juni Schmalz per Mai 103,56

Wollmärkto
Breslau 5 Juni Von ausgestellten 2725 Centnern wurden

bis abends 2065 verkauft Schweiss wollen Merino erzielten 42 bis
60 DI Kreuzungen 32 45 Räckenwüäschen Kamm und
Stoffwollen 135 178 gegen 154 190 M im Vorjahre Kreuzungen
101 135 gegen 123 154 im Vorjabr

Wolle Baumwollse
Baumwolle Fest

Schmalz Western steam 8,50

Bremen 5 Juni
49 Pfg

Liverpool 5 Juni Baumwolle
kür Spekulation und Export 500 B Stelig

älichell amerik Iiekerungen Ruhig Juni Juli 425, Verkäuferpreiu e 2 do Sept u 4 aG O o t Nov 3 do Nov Dez 3 do3 do Jan Febr 35996 Werth e be de en an
Fuatterartikel

Hamburg 4 Juni Berieht von Cölle Gliemann Kraft
kuttermittel De Lage hat sich gegen die Vorwoche nicht ver
ändert greiſbare Waare ist wenig gefragt Dagegen herracht besonders
an den auswärtigen Plätzen sowie bei den inländiechen Fabrikanten
recht feste Stimmung vor Von Amerika ind die wichtixeren Artikelwie Baumirollsgatmehl Schlempe und Kleie auf Herbst und Winter
abadung kaum angeboten das gleiche ist von den Produktion plätzen
des Mittelmeeres bezäglieh Erdnuss und Cocoskuchen zu berichten
Für dentsche Lein und Pahmnkernkuchen ist die Stimmung ebenfalls

UVpiand mulddl loco

Umeante 80090 davon

kester

Hamburg Juni Oelknehen fest Rapekuchen 105 125
Leinkuchen 135 M Falmknchen deutsche 105 Codosnuss
kuchen 110 120 M Cocornusskuehen deutesche 120 125 Erdnuss
Kuchen 125 145 M Baumwolianatkuohen 120 118 M Palmkernzohrot
90 95 M die 1009 Kkw

Chemische Produkte
Lendeu 2 Juni CGhilezalpeter ord 9ah d ralt 9 h 34

Mete Ile
l ondon 4 Juni 5 Uhr nachm Kupfer stetig Tagesumsatz200t 69 Pfd Sterl 7 6 3 Monate 69 pt Sieri 175 AMakler

Sohluzapreise 69 Ffel Sterl 6 3 bie 69 P Sierl 112 3 best
eolected 75 Prd Sterl e strong sheels 85 P d Sterl a Zinn
Bau Tagesumsatz 695 t Sirnit 127 d ter 10 3 Monnte124 Pd Sterl 10 h eugliaehes 131 Pfd Sterl 190 Blet ruhig
2pan 12 P 8terl, 7 a 6 englisches 12 Pfd 8Sterl 17 6 d Zink

zewöhnliehe Marken 17 Pld Sierl 12 6 d besondere Marken

18 Pa Steri 2 6 d gewalzlos sohlesisohes 22 Pfd Sterl Nicokel so doss massgebende Preſse nicht festzustellen waren Der
175 Pfd Sterl die Tonne estaltete sich cuhig Der Besland an Sehaken wurde älberhsI ondon 5 Juni Chili Kupfer 69 Talrl 3 Alon 66 la er Schweinemarkt verlief langsam und wird voraus lat ger d

Glargow 5 Juni Vorm ä1 Uhr 5 Alin Rohelfreon Mixed geräumt Fette Wagre blieb vernachlä sigt Wiehtieh m
numbers warrants au 53 sh 4 d per Kasse 53 h G d per Juni nieOlasgow 5 Juni Sehluss Roheisen Mixed numbers t
warrants 53 h 6 d Middlesborough 45 sh 2 d pr Juni Wanazeratknde becleutet über anter dAmaterdam Juni Banoariun 77 J e uSaale nud Vnabrut

Viohmärktoe e Fn DeBerlin 5 Juni Städtiseher Sehlaehtriehmarkt Zum Artern Brücekenpegel 4 Juni 42,38 5 Juni 4 195 W
Verkaufe standen 555 Rinder 2173 Kälber 2925 Sehafe 11,511 Weisseonfols Oberpegel t 2,64 16
Sechweine Bezahlt wurden für 100 Vfd oder 50 kg Schlachtgewieht in do Untorpegol J 4 1,10 i 4 T
Alark beaw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 voll Trotha 5 42 66 6 23 v Jfeisehig ausgemüästet höchsten Schlachtwerths höchatens 7 Jahre alt Alsleben Cherpegol 4 2,45 5 ,50 8 T

9 junge lleischige nieht ausgemästete und ältere ausgemästete do Untorpegel 2,0 l TD3 m genährte junge und gut genäührte ältere 9 ge Bernburg 4 1c0 4 2TDring genährte jeden Alters Bullen 1 vollfleischige höchsten Kalbe Oberpexgel à 3,66 Uör 7 lSchlvehtwerthe 2 mässig genührte jüngere und gut genührie do Unlorpogel 1,14 7 16 h
ältere 9 gering genührte Fäürsen und Kühe e el1 volltleischige ausgemüästete Färsen höchsten Schlachtwerths Moldau Igser Bgeor Elbe
2 voll ſleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerths höchstens 7

Jahre alt 3 ältere ausgemüästete Kihe und weniger gut en C Juni FaliſWuelrf Tun S
wickelte jüngere 9 müszsig genührte Färsen und Kühe Weg5 gering géenührte Färsen und Kühe Kälber 1 feinste j Budwols 4 o 14 horgau 5 061Mastkülber Vollmilehmast und beste Saugkälber 72 75 2 mittlere Erng e 9,6 5 Wittenberg 1701
Mastkälber und gute Saugkälber 64 66 3 geringe Saugkälber 58 62 Junghunzlau T 2 oseslau s g4 ältere gering gonkhrte Kälber Fresser M Schate 1 Mnst aun 2,571 247 Barh lImmer und jüngere Alasthammel 65 68 M 2 ältere Alasthammel Pardubite 5 PAMavleburg 125
62 64 A 3 müssig genührte Hammel und Sehale ter Brandois 04 2 hanxgermünde à 1 e 2 l
57 69 M 4 Holsteiner Niederungssehnaſe auch pro 190 Pfunc Melnik 23 1 WVienberxe 54Lebendgewicht A Schweine Man zahlt für 100 Pkand lebend leiimeritz 1 0,02 19 Dömite Pex 4 1 91 31
oder 55 kg mil 20proz Targ Abzug volllleischige kernige Schweine Aussig 5 93 55 nueunhburg 5 1 151keinerer Rassen und deren Krenzungen höchstens 1i Jahr att 53 Nrescen 0,83 l 29 3
Küser fleischige Schweine 50 52 gering entwickelte 47 49 Anssig 5 Juni Von den oberen Plätzen werden 69 em War
Sauen 46 47 meldet Hleutige Fahrtiefe Zoll öeterr Alasa Fracht uge dVerlauf und Tendengz Der Umsatz an Rindern war schwaech l hurg die Tonne Pfg mit üblicher Staffel bezahlt eh Ala

Nenroder Fupstan er 81/2 z D Grundsch Obl fre Z 3/2 48 00b20 r
Nienburg E V A abg 4 2562 do do VIVI 4 45,20620 Berg werks u KRütt uBerliner Börse Nordd awerice 2 70 75000 Deuts Hp Ptad VI 4 98,00 Ges
Omnibus Gesellschaft 13 167,500 do I u Ia conv 4 98,00b za plerbeck 6 103503

vom Juni Oppeln Portl Cem 12 108 50620 do X unkdb 198 4 98 50b 0Arenberg Bergwerk 50 556
Ergänzung zu den telegr Orenstein Koppel 20 1129,00b20 do XI u XII 1910 4 99,00 b Baroper Walzwerk 0 10150 9

AMeidungen im gestr Abendblatt Ah wig un z S Hamb IIypothek Pfd n e 8900hein Cham u Dinas W 2 ,000 8 251 310 unk 1925 4 99 oob Bismarckhütte 24 22600
Bank Disconto Sangerhäuser Masch ſ221/2259 000 do unk bis 1900 4 98 00 oncordin Bergwerk 29 267el FFaxonia Cement 14 104 0020 äo S 01 330 unt 1908 3 91 00 b C ousolidat Bergw G 139 32500

Berlin Wechsel 4 Lomb 5 Schäfer u Waleker 3 50,75620 do S 46 190 uk 1905 3/2 90 5060Cons0l Alarie 4 682Amsterdam 3i2 Brüssel 32 ISchlesische Cement 17/2146,806 do alte u con 512 90 00 Puxer Kohlen kon 9 o
Petersburg 8 Wien 5S Schwartzkopff 13 193 00b Bod Pf I uk 1904 94 006 Gelsenkirch Gussstah 14 115

London 4 Paris s Siemens Glas Inäustr I17 246,00b2 o go I 3u/2 97 arzerEisenw Iit A B 20 9800Sicmens Blas Inc 917 246 00b2 do do 3/2 92,000 w Lit A B 25 98 004Siemens Halske 10 1155 60b20 do do III 4 99 006 lnowrazl Steinsalzbl 4/2 12150
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Berliner Stadt Obl 5 29 l ereinsbrauerei Artern 71/2 105 000 do o VII I 99 do uise Tiefbau konv 0 7000

do do 1892 rn 27 250 Westt Draht Industrie 11 155,50626 ein II B eonv 21/2 91 00 do do St Pr 4 115250
Magdeburger st Anl s 94 4290 o Union konv l 140 Serie I 668 00 Magdeburg Bergwerk 1623 410 00
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43 d 59600 do Ergänzungsn 3 88,750 o o 1900 912 91,00 Oberrehl Bisen In 4 9570än T i 1/2 84 70 b do Goid Pr 4 do do 1906 90 80b0 Tiele Winkler 4Egyptische priv Am 0erterr Lobaibahn Pr p A B 49 Jan ſtr 84 50 b Zlögiher Gurien 4
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äo à 20 5698,206 ſMlosceo Kurek 77 I40 do Em Il unk 1910 4 101,7550 do Ftlelct B Nanm 4 114 500Norweg Staats Ani 88 9 Mosco Rjisan 4 93 008 Rh W Bder I 411 do Hypoth B Berl 6/2 111,256
Oesterr 1860er Loose 4 1140,60b s I r b z u 98 10b20Dresdeneèr Banſeverein 8 n
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jäsan Uralsk gar ukd VII unkdb 1908 0 124 00 hdo do kleine 4 b 1909 4 VII akdb 1310 e do Grundkreditb Wee 1909 1 e v 147 50Russ Gold R a e Rjaschk Jorczansek 5 00 b Sehsisehe Hawburg I pth B u 32500do O Anl II 4 4 093 006 61/2 113o Orient Anl binele 956,0 Königsberg Vereinsbu o II 4 S tybinsk Bologoye 4 398,25b20 do E 85 000 ein an 9 11498050o iel Oblie 4 uss Südwestbahn 4 do l00 506 re s 133 000o Nioolaioblig 77 Franskaukasiscle 3 westpr t 1 i Bl s et er e 10309do Boden Kredit 5 115,75b2 Iivarschau Wiener re S üwet I I a Magdeburger Privatb 10 u35 39 e e 93 806 do IX Ser 4 109,700 denen e 4 102 250 Nordd Grund Kredit 5 nRuss Präm Anl 1804 5 v Posensche 4 102 106 Pomm Hvp Bk 7 44ne n Wladikawskas Oblig 4 98,306 S Preussische z Spiel ér/2 000do do 1866 5 296 500 u 98 10 b 102 106 Pr Hyp B Spielb 82Schwed St Anl 1880 21/2 96,80b2 Mantonr e u S 101 700 Dreuss Ptandbr Bic 5
10 91 t 7 u e en e Se zig e h4 Hy Ptapr z e INortheru Pac I b 1921 e 2 in e eTürkisene Anleite D 4 1 n do Prek 4 103,906 ea winigt 5 100,256 s n Leipziger Börse 5 JuniVngarisshe Teia Aue o do r do e r Rert An M Zt M cJo Kr R 4 93,60b26 entral Pacifie 85 ächs Rent Aul 933385,70b2 4 Mansk Gew 1882 100,60 r 100,606

äo Staats R Zu 83 6062 m 2000 5 ſo 25 45 m6 500 685 70bz 4 0 m 1875urire er e Thlr Z3u/28tadtobl 188ikonv 9Porlug Fiseab i 8 e 9/0 Stagtsanl 1855 100 92,500 31/2 do 1876konyA Aniinfabr ſi5 ſ228 oovegft ort isenb O 5 J z12 o 67 ev 40/0 500 99 500 3172 Alte Landoblig 1000
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